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Der Kaiſer bei den
Truppen vor Lemberg

W T Berlin 21 Juni Der Kaiſer wohnte beim Beskidenkorps dem Kampfe
um die Grodeklinie weſtlich Lemberg bei

Der heutige Bericht der Oberſten Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 21 Juni 1915

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Armeen des Generaloberſten v Mackenſen kämpfen um Lemberg und JZolkiewz
Nawaruska iſt in unſerer Hand

Weſtlich Nawaruska wurde der Feind geſtern von deutſchen Truppen angegriffen und
geworfen

Am 19 und 20 Juni wurden auf dem Kampffelde zwiſchen Janow und nördlich Magierow
rund 9500 Ruſſen gefangen genommen 8 Geſchütze und 26 Maſchinengewehre erbeutet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Gegend nordweſtlich Szawle und öſtlich der oberen

Du biſfa mißlangen mehreren zum Teil von ſtärkeren Kräften
ausgeführte ruſſiſche Angriffe

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Gegen die Front nördlich Arras beſchränkte ſich der

Gegner hauptſächlich auf Artilleriefener nur nördlich So uſche z
erfolgte ein Jnfanterieangriff der von uns abgewieſen wurde

Weſtlich Soiſſons ſcheiterte en vereinzelter nächtlicher
franzöſiſcher Vorſtoß gegen ruſere Stellung weſtlich Moulin

ſous Touvent

Jm Weſtrande der Argonnen gingen wir zum An
griff über Württemberger und norddentſche Landwehr er
ſtürmien auf 2 Kilometer Frontbreite mehrere hintereinander
liegende Verteidigungslinien und fügten den Franzoſen bei ihren
vergeblichen Gegenangriffen die ſchwerſten Verluſte zu Die

Beute dieſes Kampfes beträgt an Gefangenen ſechs Offiziere
23 Maun ſowie drei Maſchinengewehre und drei Minenwerfer

Anf den Maashö hen richteten die Franzoſen gegen unſere
Stellungen au der Grande Tranchée weſtlich Les Esparges
abends fünf ſtarke Angriffe die weſtlich der Straße in unſeren
Fener zuſammenbrachen öſtlich der Straße drang der Gegner in
Teile unſerer Stellung ein er iſt zum Teil bereits wieder der
jagt 70 Gefangene blieben in unſerer Hand

Oeſtlich von Lunsville nahmen wir unſere über Gondezon
vorgeſchobenen Vorpoſten vor überlegenen Kräften auf die Haupt
ſellung nordöſtlich des Ortes zurück

Jn den Vogeſen wurden feindliche Angriffe im Fechttale
und ſüdlich blutig abgeſchlagen Nachts räumten wir zur Vermei

dung nunnützer Verluſte planmäßig den Ort Megteere der von der
franzöſiſchen Artillerie in Trümmer geſchoſſen iſt

Oberſte Heeresleitung

09 Rufen durch einen Leutnant gefangen
Wien 21 Juni Das Kriegspreſſequartier meldet Als

die Verbündeten Anfang Mai ihren Siegeszug gegen Oſtgalizien
antraten folgten die Hohenmauther Landwehrulanen den zurück
weichenden Ruſſen hart auf den Ferfen Ter Kommandant einer
der Reiterpatrouillen Leutnant v Pindter wurde am
5 Mai als er abgeſeſſen eine Meldung ſchrieb von Koſaken
überfallen und geriet mit Korporal Kloß nachdem beide
ihre Munition verſchoſſen hatten in ruſſiſche Gefangenſchaft

Dieſe ruſſiſche Kavalleriebrigade geriet am nächſten Tage in
unſer Artillerie und Maſchinengewehrfener Die Verwirrung
ausnützend bewaffneten ſich Leutnant v Pindter Korporal
Kloß und 5 gefangene Jnfanteriſten mit Gewehren der ruſſiſcher
Geſchötzbedeckung Der Leutnant machte darauf einen Ge

neral einen Oberſt 10 Offiziere und 382 Mann zu
Gefangenen u eheutete 15 Geſchütze und eine größere An
zahl Fuhrwerke und Pferde

heißen Kämpfe bei Plava
Wien 21 Ju Das Kriegspreſſequartier meldet Ueber

die jüngſten Kämpfe um den Plavaübergang wird nach
träglich noch bekannt Nachdem die Jtaliener mehrere Tage
hindurch ununterbrochen aus mehr als 100 Geſchützen unſere
Stellungen beſchof ten ging die dritte italieniſche Diviſion
zum Angriff über a je wir aus nächſter Nähe ein mörderiſches
Feuer eröffneten Tie Jtaliener ſtürmten jedoch weiter und es
kam zu einem wütenden Handgemenge bei dem Gewehrkolben
Spaten Steine Meſſer ja ſelbſt die Zähne als Waffen dienten
Der Angriff mißlang ebenſo zwei weitere Angniffe




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1914-1916
	1915


